
31.10.2004 - Anfrage zum Umweltausschuss, 
Belange von Vögeln 
Kreistagsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 
Göttingen, den 31.10.2004 
 
 
Sehr geehrter Herr Schermann! 
Die bündnisgrüne Kreistagsfraktion stellt zur Sitzung des Umweltausschuss am 
10.11.2004 die folgende Anfrage: 
 
 
Neubau eines Pylons mit Hinweisschildern für den geplanten Autohof in der Gemeinde 
Staufenberg, Gemarkung Lutterberg 
 
Nach den Mitteilungen der Umwelt- und Naturschutzverbände, u.a. im Göttinger 
Tageblatt vom 15.10.2004, ginge von dem geplanten Pylon an der exponierten Stelle 
eine große Gefahr für wandernde Vogelpopulationen aus. 
Aktuelle Ergebnisse aus anderen Regionen beweisen, dass der Einfluss derartiger 
Lichtquellen im Flugkorridor von wandernden Vögeln bedeutend ist. Zum einen kann es 
zu Kollisionen mit der Lichtquelle, mit anschließender Todesfolge, zum anderen zur 
Änderung des gesamten Zugkurses kommen. 
Wir fragen daher die Verwaltung: 
1. Wie sorgt die Verwaltung dafür, dass das Risiko durch die geplante Lichtquelle auf 
dem Plateau des Kaufunger Waldes für die betroffenen Flugvögel minimiert wird? 
2. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung den massiven Beeinträchtigungen des 
Zuggeschehens wandernder Vogelarten durch den Pylon entgegen zu wirken? 
Der Landschaftspflegerische Begleitplan zu diesem Bauvorhaben hat in dieser wichtigen 
Frage keine quantitativen Erhebungen angestellt, welche Vogelpopulationen in 
welchem Maße von dem Pylon betroffen wären. Diese Erhebungen sind jedoch für die 
Genehmigung eines solchen Vorhabens essentiell. 
1. Wie stellt die Verwaltung sicher, dass Entscheidungen zu dem geplanten 
Bauvorhaben aufgrund tatsächlicher Fakten und nicht auf der Basis von Vermutungen 
gefällt werden? 
2. Welche Alternativen bzw. zusätzlichen Maßnahmen stehen zur Verfügung, um mit 
dem Investor zu einer einvernehmlichen Lösung zu gelangen? 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Matthias Brachmann 

 


